
 
 

        

 



 
 

        

            Vorwort 
 

 
 

 
Liebe Fußballfreunde 

Die Corona-Krise ist zwar noch lange nicht überwunden, aber die Lockerungen 
 der letzten Tage lassen uns alle auf eine zunehmend normale Zukunft hoffen. 

 
Mit dieser 4. Ausgabe unserer Online-Version des StadionEchos  
„stayathome“ haben wir wieder aktuelle Informationen für Euch. 

Wir möchten damit wieder ein Stück Normalität in Euren Alltag bringen. 
 

Der Schleswig-Holsteinische Fußballverband hat  die Fußballsaison 2019/20 
abgebrochen und nach den aktuellen Tabellen gewertet.  

Damit ist der Traum unserer Ligamannschaft vom Aufstieg in die Landesliga 
geplatzt. Mit 3 Minuspunkten im Gepäck gibt es als Tabellendritter  

keine Chance mehr, das ersehnte Ziel zu erreichen. 
 

Die Hoffnung auf den Pokalsieg lebt noch; der Wettbewerb soll noch vor  
der neuen Saison mit dem Finale abgeschlossen werden. 

 
In den nächsten Tagen kann ein nach strengen Hygienevorschriften  

durchorganisierter Trainingsbetrieb aufgenommen werden. 
Wir wünschen allen Aktiven auch unter erschwerten Rahmenbedingungen  
sehr viel Spaß, auch wenn es bis zum Sommer keinen Punktspielbetrieb  

mehr geben wird. 
 

Bitte vergesst unserer Förderer und Sponsoren nicht bei Euren Einkäufen!  
Sie sind und waren immer ein wichtiger Baustein für die Entwicklung  

unserer Fußballabteilung. 
 

Gemeinsam schaffen wir es die Krise zu überwinden.  
Für unseren Verein! Für unsere Stadt! Für unsere Region! 

  
WIR   SIND   NORTORF  

  
Wir wünschen Euch allen weiterhin viel Gesundheit!  

 
  

Vorstand der Fußballabteilung  
 Vorstand des FußballFörderverein 

 
 

  
 
 



 
 

        

 

 
 

 
 

Wertung der Spielzeit 2019/20     09.Mai 2020 
Das Präsidium des Schleswig-Holsteinischen Fußballverbandes (SHFV) hat in seiner 
heutigen ordentlichen Sitzung Beschlüsse zur Wertung der Saison 2019/20 gefasst. 
Am 27. April 2020 hatte das Präsidium beschlossen, die Saison 2019/20 ohne 
weiteren Spielbetrieb turnusgemäß am 30. Juni 2020 auslaufen zu lassen. 

Wertung der Saison 2019/20: 
Das Präsidium hat für alle Spielklassen des SHFV und seiner Kreisfußballverbände 
entschieden, dass die Tabellenendstände der Spielzeit 2019/20 durch Anwendung 
einer Quotientenregelung (erzielte Punkte geteilt durch Zahl der ausgetragenen 
Spiele) auf der Basis der Tabellenstände zum 30.06.2020 (bis 30.06. werden keine 
Spiele mehr ausgetragen werden können) erfolgt. Staffelsieger der Saison 2019/20 ist 
in den einzelnen Spielklassen jeweils die Mannschaft, die auf die meisten erzielten 
Punkte pro ausgetragenem Spiel kommt. Um einen Aufstiegsplatz belegen zu 
können, muss eine Mannschaft allerdings mindestens 50 Prozent der durchschnittlich 
absolvierten Spiele der Staffel gespielt haben. Diese Einschränkung führt aber nur in 
der Kreisklasse B SO 2 der Herren zu einem anderen Ergebnis auf den 
Aufstiegsplätzen. Einen Abstieg aus den Spielklassen einer Spielklassenebene gibt 
es nicht. Ausgenommen davon sind Mannschaften, die während der Saison von ihren 
Vereinen vom Spielbetrieb zurückgezogen wurden. Diese Mannschaften werden in 
der Spielzeit 2020/21 in der nächstniedrigeren Spielklassenebene antreten. 

Für den Herren-Spielbetrieb gilt: 
Alle Staffelsieger und Tabellenzweiten nach der Quotientenregelung steigen in die 
nächsthöhere Spielklasse auf.Sollte eine Mannschaft auf den Aufstieg verzichten, 
erfolgt keine Weitergabe des Aufstiegsrechts innerhalb der betroffenen Staffel. 
Anders verhält es sich, wenn aufgrund § 6 SpO eine Mannschaft nicht aufsteigen darf 
bzw. sich eine 9er-Mannschaft auf einem Aufstiegsplatz befindet. Staffelsieger der 
Flens-Oberliga ist damit der SV Todesfelde, der allerdings auf sein Recht an der 
Qualifikation für die Regionalliga Nord verzichtet. Je nach Entscheidung des 
Norddeutschen Fußball-Verbandes zum weiteren Vorgehen mit der Regionalliga Nord 
wird der 1. FC Phönix Lübeck die Möglichkeit zum Aufstieg in die Regionalliga haben. 
Einen Abstieg aus den Spielklassen einer Spielklassenebene gibt es nicht. 
Ausgenommen davon sind Mannschaften, die während der Saison von ihren 
Vereinen vom Spielbetrieb zurückgezogen wurden. Diese Mannschaften werden in 
der Spielzeit 2020/21 in der nächstniedrigeren Spielklassenebene antreten. 
 
Die ausstehenden Partien der noch nicht beendeten Kreispokalwettbewerbe werden 
20/21 als vorgelagerte regionale Qualifikationsrunden für den SHFV-LOTTO-Pokal 
der Herren gespielt. Die jeweiligen Sieger dieser regionalen Qualifikationsrunden 
haben das Startrecht für den SHFV-LOTTO-Pokal der Herren 2020/21. 
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Punktabzug bringt TuS Nortorf um den Aufstieg 
 

Es ist ein Punktabzug, der jetzt richtig weh tut.   Weil der TuS Nortorf zu Beginn der 
Saison 2019/20 nicht das Schiedsrichtersoll erfüllt hatte (sechs Referees waren 
vonnöten, aber nur zwei so genannte Zählschiedsrichter vorhanden), wurden ihm drei 
Minuszähler angeschrieben.  

In der Abschlusstabelle der Fußball-Verbandsliga West ist der TuS zwei Punkte hinter 
der SG Geest 05, die als „Vize“ ein Landesliga-Startrecht hat, Dritter. „Ich finde die 
Quotientenregelung gut, es aber nicht gerecht, dass dabei unser Punktabzug zum 
Tragen gekommen ist“, sagt Nortorfs Trainer Fabian Doege (Foto).  

„Wir sind für unsere gute Jugendarbeit bestraft 
worden, weil wir dadurch mehr Schiedsrichter 
stellen müssen. Dafür bezahlen wir nun einen 
hohen Preis“, meint der 33-Jährige. „Außerdem sind 
jetzt auch nur die Teams mit einem Punktabzug im 
Nachteil, die in der Tabelle oben stehen. Absteiger 
gibt es ja nicht“, ist Doege angesäuert.  

Auf seine Nachfrage beim Schleswig-Holsteinischen 
Fußballverband (SHFV) sei ihm mitgeteilt worden, 
dass das Thema „Punktabzüge“ vom SHFV-
Präsidium bei der Diskussion über die Wertung der 
Saison angeblich nicht angefasst wurde, erklärt der 
TuS-Coach. 

 

 „An eine Hintertür glaube ich zwar nicht, aber als betroffener Verein sollte man das 
schon einmal kritisch hinterfragen“, sagt Doege. Im Übrigen ist er Sportsmann genug, 
um auch vor der eigenen Haustür zu kehren: „Wir müssen uns schon die Frage 
stellen, warum wir es nicht hinbekommen haben mit der Anzahl der Schiedsrichter. 
Und auf dem Platz hatten wir genug Chancen, Punkte zu sammeln.“ In erster Linie 
denkt Doege da an das 1:1 beim PSV II. Hätte sein Team dort gewonnen, wäre 
Nortorf hinter Henstedt-Ulzburg Zweiter geworden. 

Dem TuS bleibt der Trost, für 2020/21 genug Unparteiische stellen zu können und 
das Kreispokalfinale erreicht zu haben. Dieses (bei der gleichklassigen Probsteier SG 
2012) soll vor der ersten Runde im SHFV-Pokal 2020/21 ausgetragen werden. 

 

 Sas 

        NMS-Courier 12.05.2020 
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Stand 15.05.2020     
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Wertung der Spielzeit 2019/20     09.Mai 2020 
Für den Junioren-Spielbetrieb gilt: 
Alle Staffelsieger in den Verbandsstaffeln der C-, B- und A-Junioren steigen in die 
nächsthöhere Spielklassenebene auf. Einen Abstieg aus den Spielklassen einer 
Spielklassenebene gibt es nicht. Ausgenommen davon sind Mannschaften, die 
während der Saison von ihren Vereinen vom Spielbetrieb zurückgezogen wurden. 
Diese Mannschaften werden in der Spielzeit 2020/21 in der nächstniedrigeren 
Spielklassenebene antreten. 

Der SHFV-Pokal 2019/20 wird nicht beendet. Als schleswig-holsteinischen 
Teilnehmer am DFB-Pokal der A-Junioren 2020/21 meldet der SHFV Holstein Kiel 
(Sieger des SHFV-Pokals 2018/19 und am höchsten spielende schleswig-
holsteinische A-Jugend-Mannschaft). Die Kreisfußballverbände melden dem SHFV-
Jugendausschuss bis zu einem noch festzulegenden Termin einen Teilnehmer am 
SHFV-Pokal 2020/21. Wie diese Teilnehmer ermittelt werden, entscheiden die 
Kreisfußballverbände jeweils selbst. Die Tabellenzweiten (nach Quotientenregelung) 
der C-Junioren-Landesligen steigen ebenso wie die Staffelsieger in die C-Junioren-
Oberliga auf. Die besten drei Zweitplatzierten der Kreisligen (nach 
Quotientenregelung) steigen ebenso wie die Staffelsieger in die Landesliga auf. 

Die Pokalwettbewerbe auf Kreis- und Landesebene der Saison 2019/20 werden 
analog zum Juniorenbereich nicht beendet. In der Saison 2020/21 starten ebenfalls 
analog zum Juniorenbereich neue Wettbewerbe. 
 

 
Sonstiges: 
Die Fristen zur Teilnehmermeldung am Spielbetrieb bleiben für alle Spiel- und Altersklassen 
vorerst unverändert. Der SHFV behält sich dabei jedoch ausdrücklich die Möglichkeit vor, 
das Meldefenster in Anpassung an die behördliche Verfügungslage zu verlängern. 

Die SHFV-Vizepräsidentin Spielbetrieb, Sabine Mammitzsch, sagt zu den Beschlüssen des 
Präsidiums: „Wir haben nach den besten Lösungen für die Gesamtheit unserer Vereine 
gesucht und haben diese meiner Meinung nach auch gefunden. Da wir keine rein sportliche 
Entscheidung mehr in der Saison 2019/20 herbeiführen konnten, war es uns wichtig, 
möglichst keine Mannschaften bei Auf- oder Abstieg zu benachteiligen. Wir hoffen nun 
natürlich, dass wir einem geordneten Saisonbeginn 2020/21 entgegenblicken können.“ 

„Unsere heute getroffenen Entscheidungen werden dazu führen, dass in manchen 
Spielklassenebenen in der Spielzeit 2020/21 in der Regel mehr Mannschaften umfassen 
werden als bisher. Wie wir damit umgehen, können wir erst abschließend beantworten, 
wenn wir genau wissen, wann exakt wir wieder werden spielen dürfen“, sagt SHFV-
Präsident Uwe Döring.   
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Position: Rechter oder linker Verteidiger 

Geburtsjahr: 2006 

Größe: 1,72m 

Gewicht: 47 kg 

Berufswunsch: Noch keine  Wunsch 

Starker Fuß: rechts 

beim TuS aktiv seit: 2010 

andere Vereine: Nur der TuS Nortorf 

Spitzname(n): ----- 

Hobbys: Fußball und Laufen 

Sportliches Vorbild: Zlatan Ibrahimonvic 

Lieblingsverein: SC Paderborn 

Schönstes sportliches Erlebnis: Mini EM 2016 

Lieblingsessen: Nudeln 

Lieblings-Film/-Sendung: ----- 

Zitat/Lebensmotto: ----- 

3 Dinge für eine einsame Insel: PS4, Handy, Klamotten 
  

Stadion-Echo:      Nachgefragt        

 

Heute bei: 
 

 Kjell Thore Themm 
 

TuS C-Jugend 



 
 

        

 
 
 
 
 
    

 
             
 
 
 
 
 
 

Position: Sturmspitze oder Flügelspieler 

Geburtsjahr: 2006 

Größe: 1,76m 

Gewicht: 55 kg 

Berufswunsch: Polizist, Beamter 

Starker Fuß: Rechts, beidfüßig 

beim TuS aktiv seit: 2019 

andere Vereine: TuS Rotenhof 

Spitzname(n): ----- 

Hobbys: Fußball, Basketball, Joggen 

Sportliches Vorbild: James Rodriguez, Stephen Curry 

Lieblingsverein: Real Madrid 

Schönstes sportliches Erlebnis: Stollenheld des Monats und des Jahres 

Lieblingsessen: Döner, Eintopf 

Lieblings-Film/-Sendung: All eyes on me Coach Karter 

Zitat/Lebensmotto: Mach das worauf du Lust hast 

3 Dinge für eine einsame Insel: Nahrung, 2.Person, Basketballplatz 
  

Stadion-Echo:      Nachgefragt        

 

Heute bei: 
 

 Arian Zeqiri 
 

TuS C-Jugend 



 
 

        

 



 
 

        

 
 
 
 

Wie geht es unseren Liga-Spielern in der Corona-Zeit – Wir haben nachgefragt: 
 
Wie geht es dir? 
 
Tim Bracker (26):  Mir und meiner Familie geht es gesundheitlich sehr gut. Mittlerweile 
schlägt die aktuelle Situation jedoch schon etwas aufs Gemüt. Nichtsdestotrotz heißt es 
deshalb umso mehr: Nicht die Nerven verlieren, sondern stark bleiben die Situation wird 
vorübergehen. 
Benjamin Butenschön (32): Mir geht es mit der "Coronruhe" ehrlich gesagt sehr gut. Ich 
genieße die freie Zeit mit meiner kleinen Familie. 
Marvin Sievertsen (24): Mir geht es bestens. Körperlich wie psychisch.  
Sebastian Fuhrmann (29): Trotz der Corona-Krise geht es mir gesundheitlich und beruflich 
glücklicherweise sehr gut.  
 
Wie hältst du dich individuell fit? 
Tim: Ich gehe laufen, mache lange Fahrradtouren und gehe inlineskaten, wenn das Wetter 
es zulässt (zum Glück ist Petrus uns bislang hold). 
Benjamin: Ich gehe viel laufen, mache Kraft- und Stabiübungen. Eigentlich mache ich jeden 
Tag etwas. 
Marvin: Ich habe einen Trainingspartner, welcher gleiche Ziele verfolgt. Man motiviert sich 
gegenseitig und das tut gut! 2-3x pro Woche laufen und Rennrad fahren stehen auf dem 
Plan und am Wochenende gibt es dann noch Stabieinheiten. Ich werde nach dieser Zeit 
wohl fitter sein als davor. 
Sebastian: Ich gehe mit meinen Brüdern und/oder meiner Freundin regelmäßig laufen und 
mache zusätzlich noch einige Kraftübungen. 
 
Hast du ein neues Hobby gefunden? 
Tim: Ich bin nach Jahren endlich mal wieder ganz und gar in die Welt der Bücher 
eingetaucht. Außerdem hat mich mehr denn je das „Bares für Rares“-Fieber gepackt!  
Benjamin: Ich habe mich viel mit dem Laufen an sich beschäftigt und festgestellt, dass ich 
viel mehr Beweglichkeit und Mobilität gerade in der Hüfte benötige. Versuche daher im 
Moment jeden Morgen ´ne Runde Yoga zu integrieren. 
Marvin: Mein größtes Hobby ist nach wie vor der Fußball, aber ich nutze die Zeit ohne Ball, 
um Zeit mit meiner Freundin zu verbringen. Ab und an sitze ich auch mal vor der Konsole 
um Kollegen zu „treffen“. 
Sebastian: Eventuell könnte man das Laufen als mein neues Hobby bezeichnen.  
 
Was vermisst du am TuS Nortorf am meisten?  
Tim: Das Zusammensein mit den Jungs. 
Benjamin: Das Team, die sozialen Kontakte, das Gesabbel in der Kabine, den Wettkampf, 
einfach alles was mit Fußball zu tun hat.  
Marvin: Die Truppe und das gemeinsame Beisammensein. Derzeit fühlt man sich wie ein 
Wolf der sein Rudel nicht finden kann.  
Sebastian: Das geile Team, den überragenden Fußballplatz, unsere mega Kabine! Also all 
das, wofür der TuS Nortorf steht.  
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Wie geht es unseren Liga-Spielern in der Corona-Zeit – Wir haben nachgefragt: 
 
 
Gibt es etwas, das du gar nicht vermisst?  
 
Benjamin: Dadurch, dass es mit Corona - zumindest ist das meine Empfindung - alles ein 
wenig ruhiger und stressfreier ist, muss ich sagen den Stress bzw. den Termindruck. 
Marvin: Den leeren Kühlschrank in der Kabine... 
 
Sebastian: Die ersten Wochen habe ich Fußball gar nicht so doll vermisst und auch die Zeit 
Zuhause sehr genossen, aber so langsam vermisst man die zuvor genannten Dinge immer 
mehr und man hat nun wieder richtig Bock - und das trotz meines Alters. 😉 
 
Hat die Corona Pandemie einen Einfluss auf die Ausübung deines Berufs?  
 
Tim: Da ich im Vertrieb tätig bin, hat Corona sehr wohl Auswirkungen auf meinen Beruf. Seit 
mittlerweile 8 Wochen bin ich mehr oder weniger aus dem Homeoffice tätig. Da mein Job 
vom direkten Kontakt mit den Menschen lebt und dieser seitdem ausfällt, macht die Arbeit 
selbstverständlich weniger Spaß als sonst. Dennoch hat mich die Situation nicht so hart 
getroffen wie einige andere. Von daher kann ich mich sehr glücklich schätzen. 
Benjamin: Ich bin seit 4 Wochen im Homeoffice und es ist alles schon ein wenig komisch. 
Wenig soziale Kontakte, denn es wird alles telefonisch geregelt. Ein großer Vorteil ist 
natürlich die Einsparung der täglichen Fahrtzeit. 
 
Marvin: Ja das Virus hat großen Einfluss auf meinen Beruf. Ich arbeite derzeit als 
Projektleiter in der technischen Dienstleistung und habe immer viel Kontakt zu anderen 
Menschen und Unternehmen, dieser bleibt nun vollkommen aus. Außerdem verschieben 
sich durch das Virus viele Projekte auf unbestimmte oder werden sogar gecancelt. 
Sebastian: Ich bin Anfang des Jahres in die Firma meines Vaters eingestiegen und baue 
dadurch meine nebenberufliche Selbstständigkeit als Finanzberater auf. Deswegen habe ich 
unter anderem viel mit Weiterbildungen zu tun. Hauptberuflich arbeite ich als Groß- und 
Außenhandelskaufmann in Kiel, wo wir von Kurzarbeit betroffen sind. Das verhält sich bei 
uns so, dass meine Kollegen und ich in zwei Teams eingeteilt sind und im wöchentlichen 
Wechsel arbeiten. 
 
Was für eine Maske trägst du und was ist darauf zu sehen? 
 
Tim: Ich trage entweder eine schöne TuS-Blaue Maske oder hoffentlich bald meine Maske 
vom THW Kiel (wenn der Verein nach dem ganzen Trubel und den Feierlichkeiten um den 
Gewinn der Meisterschaft (haha...) wieder klar sieht und den Bestellungen nachkommt). 
Benjamin: Meine Maske ist relative Langweilig. Sie ist rot weiß gestreift und von meiner 
Frau selbst genäht. Wollte eigentlich noch was raufplottern, bis jetzt aber nichts passendes 
gefunden. 
 
Marvin: Ich trage eine FFP2 Maske. Auf der steht nur Nano Silver FFP2. 
Sebastian: Ich trage eine einfache weiße Maske. Nichts Spektakuläres. 
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Fußballcamp und Fußballnachmittage fallen leider aus 

TuS Nortorf Fußballcamp 2020  
Schweren Herzens hat der Fußballvorstand um Organisatorin Nicole Themm entschieden, dass das 
TuS Nortorf Fußballcamp in diesem Jahr nicht stattfinden wird. 

Die Entscheidungsfindung zog sich über mehrere Wochen und war immer abhängig von den 
Entscheidungen aus der Politik und dem DFB bzw. SHFV. Wir hatten immer ein kleines bisschen 
Hoffnung, dass wir das Camp doch stattfinden lassen können, um somit für eine willkommene 
Abwechslung für die Kinder aus Nortorf und Umgebung zu sorgen. Doch im Endeffekt war es eine 
Entscheidung der Vernunft. Die Fragen ob zu dem Zeitpunkt des Camps überhaupt die Sportstätten 
wieder geöffnet sind, ob wir bis dahin wieder gemeinsam trainieren, Mittagessen oder die Kabinen 
nutzen dürfen. Dazu noch die hohen hygienischen Auflagen. Alle diese Bedenken und die 
Ungewissheiten führten schlussendlich zur Absage des diesjährigen Fußballcamps.  
 
In einer Nachricht an die Trainer schrieb die Hauptorganisatorin Nicole Themm:  
„Es tut mir unheimlich leid für die Kids, unsere Trainer und den Verein. Ich bin sehr traurig aber in 
der Tat, wir dürfen uns nicht unterkriegen lassen! Hauptsache wir bleiben alle gesund, damit wir uns 
in der nächsten Saison alle wieder sehen dürfen“. 

Voller Hoffnung schließen wir uns den Worten von Nicole an und freuen uns auf die Zeit wenn der 
Ball wieder auf dem grünen Rasen rollen darf. 

Auch in diesem Jahr gilt ein großer Dank unseren Sponsoren des Fußballcamps, die verständnisvoll 
reagiert sowie unsere Vorbestellungen kostenlos storniert haben. Die Firma Kopplin GmbH konnten 
wir als Trikotsponsor gewinnen und sie wird trotz Absage des Camps für eine unserer 
Jugendmannschaften einen neuen Trikotsatz zur kommenden Saison 2020/2021 sponsern. 

Vielen Dank an unsere Partner 

 

 

Absage der Fußballnachmittage im Rahmen des „Ferienspaß“  
 
Da zur Zeit keine verlässlichen Voraussagen zur weiteren Entwicklung getroffen werden können, 
hat sich der Kinder- und Jugendtreff „Tee“ gemeinsam mit Bürgermeister Torben Ackermann zu 
diesem schweren Schritt entschieden. Wenn die Lage es zulässt, werden vom „Tee“ kurzfristig 
Aktionen angeboten.  

Hoffen wir, dass dann im nächsten Jahr wieder gemeinsam mit allen Kooperationspartnern ein 
abwechslungsreicher Ferienspaß geboten wird und wir wieder voll durchstarten können. Dann wird 
auch die Fußballabteilung des TuS Nortorf wieder mit Fußballnachmittagen dabei sein. 

Aktuelle Informationen gibt es wie gewohnt auf www.tee-nortorf.de 
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Fotowettbewerb für einen neuen Trikotsatz 

Im Zeitraum 1. Januar bis 12. Juli 2020 richtet die Debeka einen Fotowettbewerb unter dem Motto „#Vereinsgedanke“ 
aus. Insgesamt stellen sie bundesweit über 256 Adidas-Trikotsätze für Fußballmannschaften zur Verfügung. 

Anhand der Postleitzahl des Vereins erfolgt die Zuordnung zu einer der insgesamt 256 Debeka-
Geschäftsstellen im gesamten Bundesgebiet. Je Geschäftsstelle wird der Verein ermittelt, dessen 
Foto am Ende des Wettbewerbs die meisten „Likes“ erhalten hat. Zurzeit haben wir 38 Stimmen und 
sind im Geschäftsbereich Kiel auf Platz 1. Es sieht also gut aus… 

Der TuS Nortorf hat sich unter www.debeka.de/vereinsgedanke an diesem Wettbewerb beteiligt. Den 
Gedanken unserer Fußballabteilung zum ausgegebenen Motto „#Vereinsgedanke“ haben wir im 
folgenden Bild und Bewerbungstext als Teamgefühl betitelt. 

 

 
Unsere aus 20 Mannschaften bestehende 
Fußballabteilung legt viel Wert auf das Teamgefühl, 
auch ausserhalb des Fußballplatzes. 

Wir investieren viel in aussersportliche Aktivitäten wie 
Stadionbesuche, Kletterparks, LaserTag, Stickerstars, 
Mannschaftsfahrten/-abende uv.m. 

Dazu gibt es einmal im Jahr ein eigenes Fußballcamp, 
wo groß und klein zusammenkommt und das Wir-
Gefühl gestärkt wird. 

Wenn wir also weniger Geld für Trikots ausgeben 
müssen, kann wieder eine Mannschaft mehr ein Event 
planen... 
 
Groß und Klein - Hand in Hand. Wenn du auch für uns 
abstimmen möchtest, kannst du das unter 
www.debeka.de/Vereinsgedanke tun. 

 

 
 

Stadion-Echo        TuS-intern         
 



 
 

        

 
 

Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung in der Saison 2019-20 
 

Allianz Timmy Rohweder   APC Integral 
Autohaus Bannach    Autohaus Ihle 
Bau- u. Möbeltischlerei Struck   Balkanrestaurant MONTENEGRO 
Behrens & Haltermann Itzehoe    Beth, Fleischerei-Fachgeschäft  
Blumenecke Schönbeck   B&I Hanseatische Assekuranzmakler 
Boris Wittgrefe   Brüning, Obst- und Gemüsehandel  
Brunnenapotheke Wagner   “Dionysos“ Restaurant, A.Taqi 
Druckcentrale Nortorf    Dr. Klein &Co, Baufinanzierungen  
Eiscafe VENEZIA   ESSO Nortorf, Chr. Werner   
EDEKA Markt Till   Edith`s Eisstübchen   
Elektro Tiegs   Friseur Mohr, Nortorf 
Feuerdorn Nortorf   Friseur COCO 
Fitness and More, Achim Kaehlcke  Getränke Hoffmann 
Gärtnerei Schnack   G+M Sadowski, Baugeschäft 
Gala Bau Rumpf   Hausmeisterservice, Thomas Reebehn   
Holger Kruse, ATS-Autoservice   Hotel+Restaurant, ALTER LANDKRUG 
Hallbauer Fachgeschäft   Henrik Schulze, Gem.Praxis Physiotherapie 
Juwelier Suhr, Nortorf   Jürgen Staben, Bestattungen  
Karsten Groth Meisterbetrieb    Koch Gebäudereinigung 
Kerstin Labusch, Steuerberatung   Kirchspiels Gasthaus, Ulf Heeschen 
Knutzen Teppichhäuser   KBM, Kai Böttcher Metallbau 
Kunz Meeresdelikatessen    Kurz- und Langzeitpflege Dr. Blitz  
Lackier-Center, Holger Poerschke  Landhotel und SwinGolf  Möllhagen  
Maler Ranzinger, Stefan Döbbel   Marco Böttiger, Obst&Gemüse, Dätgen 
Mehrens, Schlachterei Neumünster  Mittelpunkt Hochbau Nortorf    
Morten Andreßen GmbH & Co KG  Möbel Rumpf       
Optik Nissen   Quecke, Biogärtnerei Langwedel   
PIREA Kiel, Elias E.Kalo    Provinzial Versicherung 
PhysioFit Nortorf, H.+F.Viergutz   Postobello, Babette Höland 
Radio- und Fernsehtechnik, Axel Horst Riflin Nageltechnik, Timmaspe 
Restaurant Seeblick, Borgdorf-Seedorf Rüdiger Haase, Peugeot 
Rohwer Stahl- und Metallbau GmbH  SERU Distribution 
Stadtwerke Nortorf   Sanni’s Grill  
Seegaststätte “Zum Assmus“, Warder Sievers&Struck Fensterbau GmbH&Co KG 
Swen Johannsen, Meisterbetrieb    Sparkasse Mittelholstein  
Stadtapotheke Nortorf   Sven Hierländer, Aukrug 
Schöttler Bad+Wärme   Stieper GmbH & Co KG, Nortorf    
Struck Heizung-Sanitär GmbH   Tierarztpraxis Am Mittelpunkt 
Teamsport Friedrichsort   Timo Ahmling, Fliesenleger 
TT Transporte GmbH   Willy Kiel, Nortorf   
Volksbank-Raiffeisenbank   Waschik OHG, Famila-Tank  
Zahnarztpraxis Friebel&Kalz   Zimmerei Jan Witt, Jevenstedt 

Stadion-Echo:        Sponsoren                



 
 

        

 


